Stellenausschreibung – Recht auf Zukunft 
Der AGDW e.V. beschäftigt ein interkulturell qualifiziertes Team von Mitarbeiter*innen, die sich für Geflüchtete und Migrant*innen ohne Ansehen von Alter, Geschlecht, Religion, politischer Einstellung und Volkszugehörigkeit einsetzen.
Für unsere Beratungsstelle „Recht auf Zukunft“ suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine* Kolleg*in mit einem Stellenumfang von 90 % (= 35,10 Wochenstunden). 
Die Stelle ist bis zum 31.12.2026 befristet.

Zielgruppe: 
Kinder, Jugendliche und deren Familien aus Ländern der Europäischen Union, vornehmlich aus Rumänien und Bulgarien. Einige der Familien, die beraten werden, gehören der Minderheit der Rom*nja an.
Die Familien befinden sich oftmals in prekären Lebenslagen, sind im Leistungsbezug des Jobcenters und häufig in Sozialunterkünften zur Vermeidung von Obdachlosigkeit unter-gebracht. Meist besteht ein hoher Unterstützungsbedarf.

Aufgaben und Ziele der Tätigkeit:
Niederschwellige Beratung, Unterstützung und Begleitung von Eltern, Jugendlichen und Kindern im Hinblick auf verschiedene Lebensbelange. 
Die Beratung umfasst die Themenbereiche Gesundheit, Kindergarten, Frühförderung, Schule, Anträge auf Sozialleistungen, Kontakte mit Ämtern, gesellschaftliche Teilhabe, Sprachkurse, Arbeit, finanzielle und persönliche Probleme.
Unterstützung der Familien bei der Anbindung an Regelangebote.
Mit Hilfe der Beratung werden Chancen aufgezeigt und gemeinsam Perspektiven entwickelt, die eine nachhaltige Integration ermöglichen sollen.

Benötigte fachliche und persönliche Qualifikation der Mitarbeiter*in: 
· Sozialarbeiter*in/ Sozialpädagog*in (B.A. oder Diplom) oder vergleichbares Studium
· Gute Kompetenz, einen professionellen Beziehungsaufbau zu gestalten 
· Frustrationstoleranz, Belastbarkeit und Geduld aufgrund der extremen Lebens-bedingungen der Klient*innen
· Flexibilität, u.a. bei Terminvereinbarungen mit den Klient*innen (bei Bedarf auch Hausbesuche bei den Familien) oder im Umgang mit Sprachbarrieren (z.B. Einsatz von Übersetzungsapps)
· Akzeptanz der Lebensgestaltung der Klient*innen
· Gute Kommunikationsfähigkeit in Bezug auf Ämter und Behörden und die Bereitschaft zur Kooperation und generellen Netzwerkarbeit 
· Bereitschaft zur Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Beratungsstelle
· Bereitschaft zur Sensibilisierung rund um das Thema Antiziganismus


Unser Angebot: 
· Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit
· Ein gutes, harmonisches Kleinteam 
· Selbstbestimmtes Arbeiten 
· Raum für Eigeninitiative
· Gestaltungsmöglichkeiten in der Beratung, so ist z.B. die Betreuungsintensität anpassbar an die Bedarfe der Klient*innen
· Das Beratungsangebot findet im Freiwilligen-Kontext statt (kein Zwangs-Kontext)
· Flexible Arbeitszeiten 
· Möglichkeit der beständigen Fort- und Weiterbildung
· Bei Bedarf Supervision
· Bezahlung nach betrieblicher Entgeltvereinbarung (angelehnt an TvöD)
· Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
· Zuschuss für den ÖPNV (Jobticket)

Arbeitsplatz: in der Vogelsangstraße in Stuttgart-West.
Eventuell besteht die Option auf eine 100 % Stelle und/oder die Verlängerung des Vertrages in einem inhaltlich naheliegenden Bereich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Frau Dressel, Vorständin
AGDW e.V., Rotebühlstraße 63, 71078 Stuttgart, karin.dressel@agdw.de
Tel. 0711/60144-715, www.agdw.de
